
Strafe der nachherkge« Abweisung solche anzeigen, und geltend machen können. Greben
stein den lytcn May i8o6.

Rurfürstl. Hess. Rriegs-Gericht allhier.
w. H. P. Z. Solms, General-Major und Chef des Husaren-Regiments.

. S. H. Rröschell, Auditeur.

Da m dem zum Verkauf des denen Nagellischen Erben gehörigen dahier in der untersten Ir-
cobsstraße, zwischen dem Zinngiesermeifler Klöckner und den Peruquenmachermeister Schmidt
gelegenen Hauses auf den i4ten dieses angesetzt gewesenen Terminkein annehmliches Gebot
geschehen, und sich nachher noch Kauflustige gemeldet haben; so wird anderweiter Termin
mit der wiederholten Anzeige, daß die Hälfte des Kaufgeldes gegen 4 pCent. Zinsen auf
dem befragten Hause stehen bleiben könne, auf den liten Junii l. I. angesezt, worin
Kauflustige sich Vormittags nach 9 Uhr in meiner des Endesbenahmten Wohnung im gol
denen Engel einzufinden, ihre Gebote zu thun belieben, und nach Befinden des Zuschlags
zu gewärtigen haben. Thalmann, Regierungs-Procurator vermöge Auftrags.

Die den Kindern des verstorbenen Johannes Henckel zu Sandershausen zugehörigen nachbe-
namten Grundstücke, als: i) ein Wohnhaus samt Hofreyde und Zubehör an der Straße
gelegen Nr« 71. welches bis Ende 1807 mit der Herberqierungs- und Wirthschafts - Con-
ceffion versehen ist, und welche nach Befinden der Umstände mit dem Ablauf der Conces-
sions-Zeit erneuert werden dürfte; 2) § Hufe, gnädigster Herrschaft dienst- und zinsbar,
24Ü Ack. 9* Rut. haltend; .3) z Hufe, wie vorige dienst- und zinsbar, aus 15? Acker
5i Rut. bestehend; 4) ß Ack. i§ Rut. Erbland dem Stift Kaufungen mit der uten Garbe
zehndbar, CH. F.Nr. 117. im Flodenkampf gelegen; 5) 8Z Ack. 3s £ Rut. Rottland, wel«
ches gnädigster Herrschaft mit der uten Garbe zehndbar ist; und 6) | Ack. 2| Rut. Erb
garten jus, der Erlenhof genannt, CH. B. Nr. 102., sollen rm Termin Freytags den izten
Junius nächstkünftig auf 6- oder rrjährige Zeitpacht öffentlich und meistbietend verpachtet
werden. Pachtliebhaber können sich demnach in prseñxo Vormittags 9 Uhr in der Johannes
Henckelschen Behausung zu Sandershausen einfinden, die weitern Pachtbedmgungen ver
 nehmen, bieten und aufs höchste Gebot den Zuschlag erwarten. Oberkaufungen den 2vten
May 1806. Rurhess. Amt hierftlbst. Burchardi.

Besondere Averriffemems.
r) Nachdem in Betreff des Studirens und Promovirens der der Arzney - Wissenschaft beflisse

nen Einländer auf ausländischen Universitäten die höchste Resolution vom izten d. M. dem
Collegio ineöico zugekommen ist, nach welcher solches für keinen, welcher nicht drey Jahre
auf einer inländischen Universität studiert und daselbst promovirt hat, auf Gestattung der-
Praxis antragen soll; so wird solches zur allgemeinen Wissenschaft hiermit bekannt gemacht.

 Cassel den 24ten April 1806. R. H. Collegium tNedicum.
-) Da ein oder mehrere Frevler sich erfrecht haben, gegen das erst noch unterm i4ten Janu

ar s. c. in der Zeituntz bekannt gemachte Verbot, einen Kanonenschlag auf dem Königsplatz
dicht an der von Schlieffenschen Behausung des Nachts abzubrennen; so wird denjenigen,
welcher den oder die Thäter mit Zuverläßigkeit anzugeben im Stande ist, eine Belohnung
von 2 Lvuisd'or in Gold, mit Verschweigung seines Namens, zugesichert. Cassel den loten
May 1806. Aus Rurfürftl. polizey-Conrmissiorr.

Todesfall.
Mein zweyter Sohn Johannes Carl Friedrich starb heute Abend um 6| Uhr nach einem 4tägi-

gen Krankenlager im 2lten Jahr seines Lebens. Welches ich, überzeugt von der Theilnah
me allen Freunden und Bekannten, unter Verbittung aller Beyleidsbezeugung, mit betrüö-

ten Herzen hierdurch ergebenst bekannt machen wollen. Wannfried den 2iten May 1806.
Ioh. Heinr, Appel, Kurheff. Postmeister. Bü-


